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Einführung 

zu Transformationen in der Lehre und zum Ablauf der Tagung

Alessandro Maranta, Stabsstellenleiter Ressort Lehre
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Einführung

• Transformationen in der Lehre

• Ablauf der Veranstaltung
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Zukunft – damals…
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https://de.wikipedia.org/wiki/Atomkraft?_Nein_danke
http://neuere-geschichte.phil-fak.uni-koeln.de/1157.html?languageselector2=1157.html?%26L%3D0
https://www.sozialarchiv.ch/sozialarchiv/themenideen/geschichtswettbewerb/
https://de.wikipedia.org/wiki/Waldsterben#/media/File:DBP_1985_1253_Rettet_den_Wald.jpg
https://www.youtube.com/watch?v=osmEAyCo8Es
https://www.tagesschau.de/multimedia/video/video-38209.html
https://www.hsozkult.de/publicationreview/id/rezbuecher-27105
https://en.wikipedia.org/wiki/Macintosh_Classic_II#/media/File:Macintosh_Classic_2.jpg
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Studium und Lebenszeit

War die Zukunft wie erwartet?

Hat mich das Studium auf die 
Zukunft und das Unerwartete vorbereitet?

Wie haben mich meine Ausbildung und mein Studium 
verändert?

Was oder wer hat mich rückblickend am stärksten verändert?
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Studium und Lebenszeit

Was für eine Zukunft erwarten wir?

Inwiefern können wir Zukunft gestalten?

Was für eine Ausbildung und Bildung erwarten die 
Studierenden?

Was sollen wir den Studierenden mitgeben?
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Transformationen
von wissensbasiert zu kompetenzorientiert

Wissen über die Welt: Natur, Umwelt, Technik, Gesellschaft, Mensch … 

• als Objekte, Gesetzmässigkeiten, Strukturen

• mit Fakten über diese Objekte

• und Theorien zu Gesetzmässigkeiten und Strukturen

Wissen über mich: Reflexion meiner Denk- und Handlungsweisen 

• mit anderen – und deren Denk- und Handlungsweisen 

Kompetent mit anderen handeln und entscheiden in der Welt 

• Umfassend erleben und verstehen 

• Wirksam kommunizieren und handeln 

• Umsichtig entscheiden 
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Daher: wissensbasiert und kompetenzorientiert
sowie transformativ
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https://www.zhaw.ch/storage/hochschule/ueber-uns/zhaw-leitbild-strategie-2015-2025-de.pdf
https://www.zhaw.ch/storage/hochschule/ueber-uns/zhaw-leitbild-strategie-2015-2025-de.pdf
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Transformativ in die Zukunft
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https://www.zhaw.ch/storage/hochschule/ueber-uns/zhaw-leitbild-strategie-2015-2025-de.pdf
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Hochschulausbildung und Transformationen

Organisation: 
Veränderte 

Systeme und 
Akteure

Didaktik: Lehren und Lernen 
im Studium

Inhalte: Neue 
Herausforderungen
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Transformationen 
in der Lehre

Transformative 
Ausbildungsformate

Wissenschaften 
und 

Professionen in 
Kontexten

Von Wissen zu 

Kompetenzen

Expertise und 

Verantwortung

Disziplinär, interdisziplinär, 

transdisziplinär…
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Transformationen in der Lehre: Inhalte

• Welche Herausforderungen beschäftigen derzeit Ihr Fachgebiet oder Ihre 

Profession?

• Welches Wissen und welche Kompetenzen sind erforderlich, um diese 

Herausforderungen zu meistern?

• Woher holen Sie sich das notwendige Wissen und die erforderlichen 

Kompetenzen?
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Transformationen in der Lehre: 
Akteure und transformative Erfahrungsräume

• Welche Organisationen und Akteure prägen die Herausforderungen in 

Ihrem Fachgebiet oder für Ihre Profession?

• Welche Denk- und Handlungsweisen und welche Akteure müssen 

zusammenspielen, um diese Herausforderungen zu meistern?

• Wie beteiligen Sie die relevanten Akteure beim Lehren und Lernen?

11



Zürcher  Fachhochschule

Transformationen in der Lehre: 
Didaktik und transformative Ausbildungsformate

• Wie identifizieren Sie mit Ihren Studierenden die Herausforderungen in 

Ihrem Fachgebiet oder für Ihre Profession?

• Wie präzisieren Sie mit Ihren Studierenden relevantes Wissen und 

erforderliche Kompetenzen, um diese Herausforderungen zu meistern? 

• Wie erleben Sie mit Ihren Studierenden die Grenzen von Wissen und

Kompetenzen sowie von Denk- und Handlungsweisen?
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Einführung

• Transformationen in der Lehre

• Ablauf der Veranstaltung
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Programm
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Fünf Themenblöcke

• Praxisbezug: Transformationen in der Berufspraxis

• Lebensräume: Transformationen als 
Herausforderungen

• Haltungen: Transformationen bei sich selbst

• Mathematische und ökonomische Modelle: 
Transformationen überblicken

• Erfahrungsräume: Transformationen als 
Kontextualisierung von Perspektiven und Wissen

Zwei Podiumsdiskussionen

• Transformationen in der Lehre: Erforderliche Inhalte

• Transformationen in der Lehre: Erforderliche 
Kompetenzen

https://www.zhaw.ch/storage/hochschule/ueber-uns/veranstaltungen/20180911-flyer-btbp-transformationen.pdf
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und nun zum

1. Themenblock
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1. Themenblock: Praxisbezug
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Blick auf die Berufspraxis

• Zukünftige Arbeitsfelder

• Zukünftige Arbeitsweisen
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und nun zum

2. Themenblock
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2. Themenblock: Lebensräume
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Vielfältige Perspektiven auf die 

Gestaltung unserer Lebensräume

• ökologische Verantwortung

• architektonische Gestaltung
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und nun zur

ersten Podiumsdiskussion
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Erste Podiumsdiskussion mit Studierenden
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Einleitende Frage:

«Sind Sie im vorgestellten Modul 
Inhalten oder Denk- und 
Handlungsweisen begegnet, 

die Sie selbst zu einem Umdenken 
angeregt haben, 

wie Sie selbst als Mensch oder 
zukünftige Fachperson denken und 
handeln 

oder wie Sie sich diese Fähigkeiten 
erwerben?»
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Erste Podiumsdiskussion mit Studierenden
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Abschliessende Frage:

«Haben sich Ihre ursprüngliche 
Erwartungen an die Ausbildung
durch das Modul oder allgemein 
durch Ihr Studium verändert

z.B. weil sich Ihr Bild der 
zukünftigen Berufspraxis verändert 
hat, 

und wie haben sich dadurch Ihre 
Erwartungen an Ihre eigenen 
Fähigkeiten verändert?»
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und nun zum

3. Themenblock
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3. Themenblock: Haltungen
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Verantwortung tragen und 

professionelle Haltung

• Verantwortung für sich selbst

• Selbst- und Fremdbilder
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und nun zum

4. Themenblock
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4. Themenblock: Überblick bewahren
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Überblick bei den mannigfaltigen 

Transformationen bewahren: Die 

Macht der Zahlen 

• bei Big Data und in der Statistik

• bei Optimierungen von 

Leistungen und Kosten
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und nun zum

5. Themenblock
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5. Themenblock: Erfahrungsräume
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Erfahrungen sammeln

• Handlungs- und Denkweisen 

reflektieren

• Handlungs- und Denkweisen 

erfahren und weiterentwickeln
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und nun zur

zweiten Podiumsdiskussion
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Zweite Podiumsdiskussion mit Studierenden
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Einleitende Frage:

«Sind Sie im vorgestellten Modul 
Inhalten oder Denk- und 
Handlungsweisen begegnet, 

die Sie selbst zu einem Umdenken 
angeregt haben, 

wie Sie selbst als Mensch oder 
zukünftige Fachperson denken und 
handeln 

oder wie Sie sich diese Fähigkeiten 
erwerben?»
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Zweite Podiumsdiskussion mit Studierenden
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Abschliessende Frage:

«Haben sich Ihre ursprüngliche 
Erwartungen an die Ausbildung
durch das Modul oder allgemein 
durch Ihr Studium verändert

z.B. weil sich Ihr Bild der 
zukünftigen Berufspraxis verändert 
hat, 

und wie haben sich dadurch Ihre 
Erwartungen an Ihre eigenen 
Fähigkeiten verändert?»
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wir kommen

zum Abschluss
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Transformationen… gehen weiter…
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Die Unterstützung und Bereitschaft 

der Studierenden, sich auf 

Ungewissheiten einzulassen, hilft 

mir, meine Lehre transformativ zu 

gestalten…

Notieren Sie auf die Karte Ihre Einsichten 

oder Anliegen – zum Beispiel

Nehmen Sie die Karte zum Apéro mit –
vielleicht sprechen Sie darüber und lassen sie liegen


